
Verschmelzung der Raiffeisen Portal Gesellschaft 
und Raiffeisen-NetWorld

Ziel: Eine gemeinsame digitale Plattform für den genossenschaftlichen 

Verbund

Köln, 11. Juli 2024: Im Raiffeisen-Verbund wird es künftig eine gemeinsame 

digitale Plattform für die Landwirtschaft geben. Zu diesem Zweck verschmelzen die 

Raiffeisen-NetWorld GmbH mit Sitz in Köln und die Raiffeisen Portal Gesellschaft 

(Münster) rückwirkend zum 1. Januar 2024. Damit können zeitnah auch die bisher 

parallel betriebenen Landwirtschaftsportale akoro.de (NetWorld) und 

myfarmvis.com (Portal Gesellschaft) zusammengelegt werden. In einem zweiten 

Schritt ist geplant, im kommenden Jahr auch die Land24 GmbH mit ihrem Portal 

raiffeisen.com und diversen digitalen Tools in die gemeinsame Gesellschaft zu 

integrieren. Dann werden mehr als 40 Raiffeisen-Genossenschaften gemeinsam 

eine einheitliche Plattform betreiben. Die Gremien der beteiligten 

genossenschaftlichen Gesellschafter haben der Fusion der Raiffeisen Portal GmbH 

auf die Raiffeisen-NetWorld GmbH inzwischen zugestimmt. 

„Mit diesem Schritt stärken wir unsere digitale Leistungsfähigkeit gegenüber den 

landwirtschaftlichen Kunden. Diese finden zukünftig unter akoro.de ihre vertraute 

Handelsplattform sowie ergänzend Details des digitalen Büros aus myfarmvis – und 

das gebündelt an nur noch einer Stelle. Das erhöht die Anwendungsnähe des 

Portals erheblich“, unterstreicht Jan Pröbsting, seit Ende April 2024 

Geschäftsführer der Raiffeisen-NetWorld, den praktischen Kundenmehrwert. 

“Erfolgreiche Unternehmen des Raiffeisen-Verbundes, die die digitale 

Transformation des Agrarhandels nachhaltig geprägt haben, kommen somit nun 

zusammen. Das ist gut für alle Kunden und Mitarbeitenden, aber auch für die 

Gesellschafter“, sagt Marius Scholten, Vorsitzender des Aufsichtsrates der 

Raiffeisen-NetWorld GmbH. 



Für die Gesellschafter ergäben sich eine Reihe von Synergieeffekten, ergänzt 

Scholten. „Die Prozesse werden deutlich verschlankt, Doppelarbeit entfällt und 

auch wirtschaftlich ist es sinnvoll, statt mit drei parallelen Entwicklungen nur noch 

mit einer Raiffeisen-Plattform die digitale Transformation der Branche zu 

begleiten“, ergänzt Heiner Stiens, Geschäftsführer der Land24 GmbH. Dies mache 

auch strategisch Sinn, denn die Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe werde sich 

bis 2040, so gängige Statistiken, mindestens halbieren, so Stiens.

Über Raiffeisen NetWorld und akoro

Die Raiffeisen-NetWorld GmbH entstand 2019 durch eine gemeinsame Initiative 

von mehr als 30 Genossenschaften. Die Plattform akoro.de soll zum zentralen 

Marktplatz für den Landwirt werden, mit dem der Betrieb intelligenter und 

effizienter gestaltet werden kann. Sowohl der Bezug von Betriebsmitteln als auch 

der Absatz der landwirtschaftlichen Erzeugnisse wird digital abgewickelt. Landwirte 

gewinnen durch akoro mehr Flexibilität im Arbeitsalltag und einen optimierten 

Zugang zum Markt. Die Bündelung der Transaktionen sorgt für mehr Überblick und 

unterstützt den Landwirt aktiv in seiner Planung.

Über die Raiffeisen Portal Gesellschaft und myfarmvis

Die Raiffeisen Portal GmbH wurde im Jahr 2020 gegründet. Die AGRAVIS Raiffeisen 

AG hat zusammen mit sechs Genossenschaften und der Gesellschaft für 

Warenwirtschaftssysteme mbH mit dem Online-Portal myfarmvis ein integriertes 

System für ihre genossenschaftlichen Partner und die Landwirtschaft entwickelt. 

Die Kernidee ist die Abbildung eines digitalen Büros. 

Über Land24

Die Land24 GmbH ist ein Agentur- und Dienstleistungsunternehmen der Raiffeisen-

Verbundgruppe. Die Geschäftsbereiche sind die Erstellung von Internetseiten, 

vorwiegend im Genossenschaftsbereich, das Betreiben von Internetportalen wie 

raiffeisen.com und die App-Entwicklung sowie der Vertrieb der Ackerschlagkartei 

Ackerprofi. 




